
 
Genehmigt von der Kommission für 

Pferdeleistungsprüfungen in Hessen (L.K.H.) 
Stand 04.10.2022 

Hallenfahrturnier WBO Hünfeld 05.11.2022 
 
Veranstalter:    RFV Hünfeld e.V. 
 
Nennschluss:    25.10.2022, 18.00 Uhr 
 
Nennungen an:   Catharina Laufer 

Mail: catharinalaufer@gmail.com 
Tel. für Rückfragen: 0171-4737375 

 
Die Nennung bitte formlos per Email mit folgenden Angaben:  

- Name von Fahrer, Beifahrer und Pferd/Pony 
- Jahrgang Reiter/Beifahrer 
- Alter Pferd/Pony 
- Stammmitgliedschaft 
- LK Fahrer 
- Startplätze je Prüfung 

 
Richter & Parcourschef:  Herbert Kalnbach 
 
Turnierleitung:    Matthias Pappert, Catharina Laufer 
 
Vorläufige ZE:    Nachmittag/Abend: 1,2,3,4: Beginn voraussichtlich 17:00Uhr 
 
Platzverhältnisse:   Halle 20x60m, Vorbereitungsplatz 50x80m 
 
Teilnehmerkreis:  Fahrer/innen aus Hessen, Bayern, Thüringen, sowie bis zu 10 

geladene Gäste 
 
 
Besondere Bestimmungen: 
-Es gelten die allgemeinen und besonderen Bestimmungen der WBO 
-Der Einsatz pro Startplatz beträgt 10,00€ 
-Nenngelder sind vor dem Start in angegebener Höhe in bar zu entrichten 
-Meldeschluss ist 60 Min. vor Beginn der Prüfung. 
-Bitte laut Straßenverkehrsordnung für entsprechende Beleuchtung sorgen! 
-Für Gespann-Nummern hat jeder Teilnehmer selbst Sorge zu tragen. 
-Es sind nur zweiachsige Wagen zugelassen. 
-Das Tragen von Helm und Schutzweste ist in jeder Prüfung Pflicht. 
-Mindestalter Beifahrer: 14 Jahre gem. WBO 
-Der Veranstalter behält sich vor, Prüfungen ausfallen zu lassen, wenn nicht mindestens zwei 
Gespanne pro Prüfungen genannt sind.  
-Während der Prüfung wird Musik gespielt, die von Fahrer gestellt werden kann.  
-In Prfg. 1,2,3,4 sind pro Fahrer 2 Startplätze zugelassen. 
-Hunde sind auf dem gesamten Gelände an der Leine zu führen! 
-Der Veranstalter lehnt jede Verantwortung für Unfälle oder Krankheit ab, die den Pferdebesitzern, 
Fahrern, Zuschauern oder Pferden während der Veranstaltung zustoßen können. Ebenfalls jede 
Verantwortung für Diebstähle, Feuer und sonstige Schäden. 
-Die Teilnahme an der Veranstaltung, die Benutzung der Einrichtung der gesamten Anlage, der 
Parkflächen geschieht auf eigene Gefahr. Der Veranstalter und die für ihn tätigen Personen haften 
nicht für Fahrlässigkeit. 
-Es ist kein Schmied anwesend oder rufbereit. 
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-Corona-Situation: Grundsätzlich gelten die zum Zeitpunkt der Veranstaltung geltenden Regelungen.  
-Navi-Adresse: Zum Haselsee 3, 36088 Hünfeld 

1. Hindernisfahren mit Geländehindernissen Kl. E mit 2 Umläufen 
Pony-Einspänner 
Ausr. in Anlehnung an WBO WB 413 
Ponys: 5j.+ält. 
Teilnehmer:  Alle Altersklassen; Ist der Fahrer unter 14 Jahre alt, muss der Beifahrer 

mindestens 18 Jahre alt und mindestens im Besitz des FA 5 sein.  
LK 5,6,7 und 0 

 

2. Hindernisfahren mit Geländehindernissen Kl. E mit 2 Umläufen 

Pony-Zweispänner  

Ausr. in Anlehnung an WBO WB 413 
Ponys: 5j.+ält. 
Teilnehmer:  Alle Altersklassen; Ist der Fahrer unter 14 Jahre alt, muss der Beifahrer 

mindestens 18 Jahre alt und mindestens im Besitz des FA 5 sein.  
LK 5,6,7 und 0 

 
 

3. Hindernisfahren mit Geländehindernissen Kl. E mit 2 Umläufen 
Großpferde Einspänner 
Ausr. in Anlehnung an WBO WB 413 
Pferde: 5j.+ält. 
Teilnehmer:  Alle Altersklassen; Ist der Fahrer unter 14 Jahre alt, muss der Beifahrer 

mindestens 18 Jahre alt und mindestens im Besitz des FA 5 sein.  
LK 5,6,7 und 0 

 

4. Hindernisfahren mit Geländehindernissen Kl. E mit 2 Umläufen 
Großpferde Zweispänner 
Ausr. in Anlehnung an WBO WB 413 
Pferde: 5j.+ält. 
Teilnehmer:  Alle Altersklassen; Ist der Fahrer unter 14 Jahre alt, muss der Beifahrer 

mindestens 18 Jahre alt und mindestens im Besitz des FA 5 sein.  
LK 5,6,7 und 0 

 
 
 
Modus Prüfung 1-4: 
Startfolge beim 2. Umlauf jeweils in umgekehrter Reihenfolge des Ergebnisses des 1. Umlaufs, d.h. 
schlechtester zuerst usw. 
Sieger ist das Gespann mit den wenigsten Strafpunkten und der schnellsten 
Zeit. Bei Strafpunktgleichheit entscheidet die gefahrene Zeit. 
Abwerfen eines Hindernisses: 5 Strafpunkte 
Absteigen des Beifahrers oder Fahrers: 5 Strafpunkte 


